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AUFRUF A.
Daak.k. MiniateriuradesInnernhatmildemErlas«*vumIT>,April1918, 7. 2(1287, türdieRückkehrderKriegsflüchtlingederRukowitiaallgemeinfreigegebenundindieGruppeAeingereiht:
Czernowltz Stadt; weitersdiepolitischenBezirke:
Czernowitz Umgebung mitAusnahmederGemeindenBojan. Uogulina, Lchuczeny-Teutului,

Nowosielitzu, Kotul-Bainski, Lukuwilza, Mamornitza, Zuria.Altzuczka, Cameral-I.enkoutz, Dobronouiz, Neuzuczka.
I’rivat-I.enkoutz, Rantum*, Sadagor» undToporuulz, diein dieGruppeReingmnhtwerden;

Gurahumora mitAusnahmederGemeindenBori, Guruhumura, I'ujana-.Mikuli. Glitt, Lichlenbwg
undSolka, diein dit (iruppeBeingereihlwerden:

Kimpolung mitAusnahmederGemeindenWaleputna, Warnaundl'rassin, die in dieGruppeB
eingereihtwenlen;

Kotzmann zurGänze;
RadautzmitAusnahmederGemeindenBurla, Deutsch-Kaduutz, Deutsch-Satulinai-e, Obennilleschoulz,

Rumünisch-Badeutz, Rumäniseh-SatulmareundCameral-Bchipoth, diein dieGruppeB eingereihtwerden;
Seretb mitAusnahmederGemeindenRanczestie, Hadikfalva, MusdienitzuundSereth, dieindie

GruppeB eingereihtwerden;
Storozynetz mitAusnahmederGemeindeStorazynetz, dieindieGruppt*B eingeieihtwird;
Suczawa zurGiinze:
Waschkoutz a. Cz. mitAusnahmederGemeindeWaschkoutz. dieinderGruppt*Bverbleibt;
Wlznltz mitAusnahmederGemeindenPahna. Berhomet, Czomohuzy, Lukawetz, Ptxlzacharyez,

Riwna, WizenkaundWiznitz. diein derGruppeB verbleiben;
Zastawna zurGänze.
DieinstaatlicherUntorstützungstehendenFlüchtlinge, welchevorKriegsausbruchindenolrenerwähntenGebieteniltren

ständigenWohnsitzhatten, werdenaufgeforderLsichunverzüglichbetder„Zentralstelleder Fürsorgefür Urlegs-llüchtlinge“ inWien, tl. Zirkusgaase5, alsderzuständigenHüehtlingsbebßrdewegenAusstellungderAuswetspapierezumehlen.
KurdieRückkctirgeltenfolgendeGrundsitze:
1. Alleheimkehrendenin staatlicherUnterstützung-stehendenKriegsflüehtlingcerhallenbeider„ZentralstellrderFürsorgelürKriegsllüclitllnge“ l.egitimationen, welcheauchzumÜberschreitenderGrenzendesderzellnochbestehenden

engerenKrirgsgebirtesinderBukowinaberechtigen.DieseJzsgitimationensindnachderRückkehrin uleHeimatgelegentlichderAnmeldungwegendesKortbezugesder
KlüchtlingsunlcraUltzungandie|H>liliacheBezirks- bzw. landesfünttlichePulizeitiehürdeHbznfilhren.

2. PieindieerwähntenGebietezurückkehrendenFlüchtlingehaben, insofern!*sieinalaalllclterUnlenrtützungsichen.
.AnspruchnurdiekostenloseBahnlirhrtundEffekienlx'fürderung. ZudiesemZweckeerhnllensiegegenVorweisungderHeise-legilimationvonder„Zentralstelleder FürsorgeTürKriegstlüctltllnge“ KreiridirtempfohlungenundEmprehlungenzurbegünstigtenRückbeförderungihrerEffekten

3. Denin staatlicherUnterstützungstellendenFlüchtlingenwirddieKlüchtlingsuntoretützungnochdurchl!0Tagevom
TagedesEinlungensin IhrenständigenWohnortausgcfolgt. ZwecksErlangungdiesei-UnterstützungImbcnsichdieKliichtiiugebei sonstigemVerlosteIhresAnspruchesbis längstensI. Juli1918, In derStadlCzernowltzhü
lünstensIS. August1918(deichmichihrerRückkehrliciderzuständigen|MilltischeiiBezirks- bzw. lande»fürstlichenFnlizei-behhrdcunterVorweisungeinervonder„Zentralstelleder Fürsorgelür Kriegsllürhtlinge“ ausgMbdlleiiRe-
seneinigungUberdenbisherigenBezugderl'iderstidzungzumelden.

SpätestensmitI. Juli1918, bzw. bezüglichderStadtCzernowitzmitIS. August1918, wirdaelteuBderFlDehtlings-
beliördedesbisherigenUnterbringungsortesdiestaatlicheFlürbtllngsunterstBlzungfüralleFlüchtlinge, welcheineinemder
erwähntenfreigegebenenBezirkebzw. GemeindenihrenständigenWohnsitzhatten, gleichgültig, ohsiezurückgekehrtsindodernicht, eingestellt.

4. DenlieiiukehrcndenKriegsflüchllingenwirddieslaullichcUnterstützungvomTugederAbreiseanfür8TageimVorhineinalsReisevorachuUburausbezalilL
DieheimkehrendenFlüchtlingehabenilenNachweiszuerbringen,d«UsieseitKriegsiieglnngegenBlntterngeimpftwonlcnsind.
Wien, am22. April1918.
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